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Antrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hart-
mann, Kerstin Celina, Thomas Gehring, Ulrike 
Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze, Dr. Sepp 
Dürr, Markus Ganserer, Christine Kamm, Ulrich 
Leiner, Dr. Christian Magerl, Jürgen Mistol, Tho-
mas Mütze, Gisela Sengl, Claudia Stamm, Rosi 
Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Umsetzung des Pflegebonus nach dem bayeri-
schen Bildungsfinanzierungsgesetz – Anspruch 
auf den Pflegebonus nicht länger an den An-
spruch auf Betriebskostenzuschuss knüpfen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Auszahlung 
des Pflegebonus nach dem Bildungsfinanzierungsge-
setz für neu gegründete und noch nicht staatlich aner-
kannte Berufsfachschulen für Altenpflege, Altenpfle-
gehilfe und Kinderpflege; für Fachakademien für So-
zialpädagogik sowie für Fachschulen für Heilerzie-
hungspflege und Heilerziehungspflegehilfe, nicht län-
ger an den Anspruch auf einen Betriebskostenzu-
schuss nach Art. 38 und 40 des Bayerischen Schulfi-
nanzierungsgesetzes zu binden.  

Neu gegründete, aber noch nicht staatlich anerkannte 
Berufsfachschulen, Fachakademien oder Fachschu-
len müssen vom ersten Tag an den vollen Anspruch 
auf den Pflegebonus erhalten. Hierfür wird der An-
spruch auf Auszahlung des Pflegebonus an den An-
spruch auf Auszahlung von Schulgeldersatz geknüpft.  

Die Ausführungen unter Punkt 1.3.7 in der Bekannt-
machung des Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus vom 16. August 2013 zur Umsetzung des Pfle-
gebonus sind entsprechend zu ändern. 

 

 

 

Begründung: 

Nach der jetzigen Regelung erhalten die neu gegrün-
deten Berufsfachschulen für Altenpflege, Altenpflege-
hilfe und Kinderpflege, die Fachakademien für Sozial-
pädagogik sowie die Fachschulen für Heilerziehungs-
pflege und Heilerziehungspflegehilfe erst nach drei 
Jahren einen Anspruch auf Auszahlung des Pflege-
bonus. In der Bekanntmachung des Staatsministeri-
ums für Unterricht und Kultus vom 16. August 2013 
zur Umsetzung des Pflegebonus, wird unter Punkt 
1.3.7 der Anspruch auf Auszahlung des Pflegebonus 
an den Anspruch auf Auszahlung des Betriebskosten-
zuschusses nach dem Bayerischen Schulfinanzie-
rungsgesetz (Art. 45 BaySchFG) gebunden. Demnach 
erhält der Schulträger von lediglich staatlich geneh-
migten Schulen erst nach mindestens drei Schuljah-
ren den Anspruch auf Auszahlung von 65 Prozent des 
Betriebskostenzuschusses die staatlich anerkannten 
Schulen erhalten. 

Eine Ausweitung der Dreijahresfrist auf den freiwilli-
gen Klassenzuschuss zur Umsetzung des Pflegebo-
nus ist u.E. nicht sachgerecht und führt zu einer unzu-
mutbaren Benachteiligung neu gegründeter Berufs-
fachschulen, Fachakademien und Fachschulen in den 
genannten Bereichen. Schulträger werden so dazu 
gezwungen, von ihren Schülerinnen und Schülern zur 
Kompensation des ausbleibenden Pflegebonus Schul-
geld zu erheben. Dies widerspricht der politischen In-
tention des Bildungsfinanzierungsgesetzes, in den ge-
nannten Berufsfachschulen und Mangelberufen mög-
lichst vollständig auf die Erhebung von Schulgeld zu 
verzichten. Die Erhebung von Schulgeld bedeutet zu-
dem für neu gegründete Schulen einen erheblichen 
Wettbewerbsnachteil, da staatlich anerkannte Schulen 
mittlerweile nahezu vollständig auf die Erhebung von 
Schulgeld verzichten. 

Verzichtet der Schulträger aus diesem Grund auf die 
Erhebung von Schulgeld, so ergibt sich für ihn eine 
erhebliche zusätzliche finanzielle Belastung. Dadurch 
entstehen unnötige und völlig überflüssige Hürden für 
die Neugründung von Berufsfachschulen, Fachaka-
demien und Fachschulen in den genannten Mangel-
berufen. Im Hinblick auf den anhaltenden Fachkräfte-
mangel in der Altenpflege, der frühkindlichen Bildung 
und der Heilerziehungspflege sowie angesichts der 
großen Nachfrage nach Ausbildungsplätzen in diesen 
Fachbereichen, ist die geltende Regelung also völlig 
kontraproduktiv und muss deshalb dringend korrigiert 
werden. Das Staatsministerium für Bildung und Kul-
tus, Wissenschaft und Kunst muss deshalb die ent-
sprechenden Vorgaben zur Umsetzung des Pflegebo-
nus in der Bekanntmachung vom 16. August 2013 
umgehend ändern. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Kerstin Celina u.a. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drs. 17/1605 

Umsetzung des Pflegebonus nach dem bayerischen Bildungsfi-
nanzierungsgesetz - Anspruch auf den Pflegebonus nicht länger 
an den Anspruch auf Betriebskostenzuschuss knüpfen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass der letzte Absatz gestrichen 
wird. 

Berichterstatter: Thomas Gehring 
Mitberichterstatter: Michael Hofmann 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
11. Sitzung am 8. Mai 2014 beraten und e i n s t im m ig   
mit der in I. enthaltenen Änderung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 27. Sitzung am 21. Mai 2014 mitberaten und 
e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federführenden 
Ausschusses zugestimmt. 

Prof. Dr. Gerhard Waschler 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Kerstin Celina, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, 
Katharina Schulze, Dr. Sepp Dürr, Markus Ganserer, Christine 
Kamm, Ulrich Leiner, Dr. Christian Magerl, Jürgen Mistol, Tho-
mas Mütze, Gisela Sengl, Claudia Stamm, Rosi Steinberger, 
Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/1605, 17/2431 

Umsetzung des Pflegebonus nach dem bayerischen Bildungsfi-
nanzierungsgesetz – Anspruch auf den Pflegebonus nicht länger 
an den Anspruch auf Betriebskostenzuschuss knüpfen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Auszahlung des Pflegebo-
nus nach dem Bildungsfinanzierungsgesetz für neu gegründete und 
noch nicht staatlich anerkannte Berufsfachschulen für Altenpflege, 
Altenpflegehilfe und Kinderpflege; für Fachakademien für Sozialpäda-
gogik sowie für Fachschulen für Heilerziehungspflege und Heilerzie-
hungspflegehilfe, nicht länger an den Anspruch auf einen Betriebskos-
tenzuschuss nach Art. 38 und 40 des Bayerischen Schulfinan-
zierungsgesetzes zu binden.  

Neu gegründete, aber noch nicht staatlich anerkannte Berufsfach-
schulen, Fachakademien oder Fachschulen müssen vom ersten Tag 
an den vollen Anspruch auf den Pflegebonus erhalten. Hierfür wird 
der Anspruch auf Auszahlung des Pflegebonus an den Anspruch auf 
Auszahlung von Schulgeldersatz geknüpft.  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln

beraten werden (s. Anlage 2)

Ausgenommen von der Abstimmung ist die Listennummer 14, die einzeln beraten wer-

den soll. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim-

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist,

den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Keine.

Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über die nicht einzeln zu beratenden Anträge zu Grunde gelegt 
wurden gem. § 59 Absatz 7 (Tagesordnungspunkt 6) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

1. Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Martin Güll,  
Kathi Petersen u.a. SPD 
Ausbauplan für Guten Ganztag an Bayerns Schulen vorlegen 
Drs. 17/1057, 17/2428 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

2. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Günther Felbinger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Ausbauplan für bedarfsgerechten Ganztagsplatz für jede Schülerin und  
jeden Schüler bis einschließlich der 9. Klasse vorlegen: Qualität und 
pädagogischer Mehrwert sind grundlegend 
Drs. 17/1089, 17/2429 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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3. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Günther Felbinger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Moderne Unterrichtsformen, Inklusion und Ganztagsschulen benötigen  
räumliche Voraussetzungen: Schulbauverordnung anpassen und  
räumlichen Bedarf je Schüler erhöhen! 
Drs. 17/1091, 17/2430 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

4. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Thorsten Glauber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Änderung der Förderrichtlinie für Bauvorhaben nach Art. 10 FAG  
bei energetischen Sanierungen 
Drs. 17/1092, 17/2340 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z ENTH 

 

5. Antrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Wolfgang Fackler u.a. CSU, 
Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Markus Rinderspacher, Horst Arnold u.a. SPD 
Luftlande- und Lufttransport-Ausbildung in Altenstadt erhalten 
Drs. 17/1362, 17/2395 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z ENTH 
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6. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Ulrich Leiner u.a. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Altenpflege in Bayern zukunftssicher machen XII 
Akademisierung in der Pflege ausbauen 
Drs. 17/1367, 17/2373 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

7. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Andreas Lotte, 
Angelika Weikert u.a. und Fraktion (SPD) 
Kein Verscherbeln durch die Hintertür –  
Schutz vor Umwandlung auch für GBW-Mieter! 
Drs. 17/1437, 17/2341 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

8. Antrag der Abgeordneten Josef Zellmeier, Dr. Florian Herrmann, 
Manfred Ländner u.a. CSU 
Umsetzung der Empfehlungen der Arbeitsgruppe zur Evaluation der Grenzreform 
Drs. 17/1505, 17/2297 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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9. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Kerstin Celina u.a. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Umsetzung des Pflegebonus nach dem bayerischen 
Bildungsfinanzierungsgesetz – Anspruch auf den Pflegebonus nicht länger an 
den Anspruch auf Betriebskostenzuschuss knüpfen 
Drs. 17/1605, 17/2431 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

10. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Dr. Sepp Dürr u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Jagd- und Fischereimuseum 
Drs. 17/1607, 17/2322 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

11. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Thomas Gehring u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Schulleitung und -verwaltung von „Doppelschulen“  
(Grundschule und Mittelschule) stärken! 
Drs. 17/1618, 17/2432 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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12. Antrag der Abgeordneten Gudrun Brendel-Fischer,  
Bernhard Seidenath, Jürgen Baumgärtner u.a. CSU 
Zwischenbilanz aus dem seit 10 Jahren laufenden  
Programm „Mammographie-Screening“ 
Drs. 17/1757, 17/2392 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

13. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Doris Rauscher, 
Kathrin Sonnenholzner u.a. und Fraktion (SPD) 
Internationaler Tag der Pflegenden 2014:  
Generalistische Pflegeausbildung – aber richtig! 
Drs. 17/1787, 17/2393 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

14. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Margarete Bause, Thomas Mütze, 
Ludwig Hartmann u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
CETA – Freihandelsabkommen Kanada – EU –  
Keine Zustimmung bei Investorenschutz 
Drs. 17/1789, 17/2385 (A) 
 
der Antrag wird gesondert beraten 

15. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Dr. Sepp Dürr u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Gedenkort Außenlager Kaufering VII 
Drs. 17/1810, 17/2323 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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16. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Gisela Sengl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerisches Kulturlandschaftsprogramm: Keine Abschläge  
für Ökobetriebe bei der Förderung 
Drs. 17/1813, 17/2390 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

17. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Gisela Sengl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayerisches Kulturlandschaftsprogramm: Kombinierbarkeit der  
extensiven Grünlandnutzung mit dem Ökolandbau ermöglichen 
Drs. 17/1814, 17/2391 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A A ENTH Z 

 

18. Antrag der Abgeordneten Kathrin Sonnenholzner, Ruth Müller,  
Kathi Petersen u.a. SPD 
Erleichterte Umschulung in der Altenpflege 
Drs. 17/1821, 17/2394 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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19. Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner,  
Georg Rosenthal u.a. SPD 
Bericht zum Schwabinger Kunstfund 
Drs. 17/1879, 17/2324 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

20. Antrag der Abgeordneten Franz Schindler, Horst Arnold, 
 Alexandra Hiersemann u.a. SPD 
Anhörung nach § 173 der Geschäftsordnung für den Bayerischen Landtag 
Drs. 17/1967, 17/2386 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

21. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Katharina Schulze u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Anhörung zur Volksbefragung 
Drs. 17/1969, 17/2387 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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